
Ein Unternehmen der IB-Gruppe

Wer wir sind
Der Internationale Bund (IB) ist mit seinem eingetragenen Verein, sei-
nen Gesellschaften und Beteiligungen einer der großen Dienstleister in 
der Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit in Deutschland. Parteipolitisch 
und konfessionell unabhängig, helfen bundesweit mehr als 11.000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 700 Einrichtungen und Zweigstel-
len an 300 Orten jährlich rund 350.000 Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen bei der beruflichen und persönlichen Lebensplanung.

Die IB West gGmbH des Internationalen Bundes ist in den Bundes-
ländern NRW, Niedersachsen und Bremen tätig. Die Unternehmens-
schwerpunkte sind soziale Dienstleistungen im Bereich der Kinder und 
Jugendhilfe, der Familien- und Migrationsarbeit für Menschen aller Al-
tersgruppen sowie Maßnahmen und Projekte der beruflichen Aus- und 
Weiterbildung für Jugendliche und Erwachsene.

Das JMD Köln unterstützt mit seiner Arbeit Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene mit Migrationshintergrund bei ihrer sprachlichen, 
schulischen, beruflichen und sozialen Integration in die deutsche Ge-
sellschaft und ist somit Mittler zu Jugend-, Sozial- und Arbeitsämtern 
sowie zu Sprachkursträgern und weiteren unterstützenden Diensten. 
Dabei findet mit allen für die Zielgruppe relevanten Institutionen eine 
Kooperation statt.

Das Leitmotiv des IB lautet:  
Betreuen, Bilden, Brücken bauen
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Die Integrationsangebote des JMD Köln werden gefördert durch das Bundesministerium für Familien, Senioren, 
Frauen und Jugend, das Bundesministerium des Inneren (Bundesamt für die Anerkennung ausländische Flücht-
linge), das Land NRW, die Stadt Köln sowie Stiftungen und Spenden.

Kontakt

IB West gGmbH 
Jugendmigrationsdienst (JMD) 
Kalker Hauptstraße 127 
51103 Köln 
Telefon 0221 851179 und 0221 853783 
Fax: 0221 858171 
E-Mail: JMD-koeln@internationaler-bund.de 
www.internationaler-bund.de („Migranten“)

So finden Sie uns
U-Bahn: Linie 1 oder 9 bis Kalk-Post
Bus: Linie 159 bis Kalk-Post
S-Bahn: Linie 12 oder 13/RB 25 bis Trimbornstraße
Auto: von der A3 kommend A4 Richtung Zentrum bzw. Zoobrü-
cke, Ausfahrt Buchforst, dort links in Richtung Kalk. Parkplätze 
finden Sie u. a. auf der Vorster Straße. Der JMD befindet sich in 
der Kalker  Hauptstraße 127, neben der Sparkasse, über dem 
MKT-Shop. Sie finden uns im 4. Stock (Aufzug vorhanden).

Jugendmigrationsdienst 
(JMD) Köln



Die Ziele unserer Arbeit

Unter Integration verstehen wir dabei einen wechselseitigen Prozess 
der Akzeptanz unter Anerkennung und Einbeziehen der Identität, der 
Ressourcen, der Stärken und Fähigkeiten der jugendlichen Zuwan-
derer. Integriert sind zugewanderte Menschen in Deutschland dann, 
wenn sie Akteurinnen und Akteure ihrer eigenen Existenz sind. 
Dazu gehört, dass sie ihre Lebensform frei wählen können und Zu-
gang zu allen gesellschaftlichen Subsystemen (Arbeit, Bildung, Politik) 
haben. 

Das Gelingen der Integration und die Herstellung von Chancen-
gleichheit ist dabei Ziel unserer individuellen Beratungs- und 
Begleitungstätigkeit.

Unsere Zielgruppen
   Junge Ausländer_innen und Aussiedler_innen zwischen  
12 und 27 Jahren, insbesondere solche, die neu zugewandert  
und nicht mehr schulpflichtig sind

   Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Institutionen und  
Initiativen, die für junge Migrantinnen und Migranten  
relevant sind

   Bevölkerung im Lebensumfeld junger Migrantinnen  
und Migranten

Unsere Methoden
   Case-Management
   Individueller Integrationsplan (IIP)
   Gruppenarbeit
   Netzwerk- und Sozialraum-Management
   Klientenzentrierte Beratung
   Krisenintervention
   Bildungsarbeit
   Multiplikatorenschulung
   Elternarbeit

Der JMD: zweimal in Köln

JMD Köln Kalk  
Kalker Hauptstraße 127

Zuständig für das gesamte Stadtgebiet Köln sind: 
Mo Leyendeckers, Arno Gehlen, Thomas Müller, Larbi Abbad,  
Nuran Ertem, Emine Temizyürek-Gül, Sascha Heid, Kurtul Demir

Öffnungzeiten 
Mo. 12 – 16 Uhr, Di. bis Fr. 10 – 16 Uhr (sowie nach Vereinbarung)

Selbsthilfezentrum für junge Migrantinnen und Migranten 
aus dem Stadtgebiet Köln und Umgebung

   Sprach- und Kommunikationstraining:  
die Teilnahme ist immer kostenlos

   Anmeldung von Montag bis Freitag von 10 bis 16 Uhr
   Ein- und Ausstieg ist jederzeit möglich
   Gleichzeitige Teilnahme an mehreren Kurs-Reihen ist  
möglich und erwünscht

   Teilnahme von 24 Wochenstunden und mehr ist möglich
   Kurse auf unterschiedlichen Niveau-Stufen, für Anfänger  
z.T. auch in unterschiedlichen Unterrichts-Sprachen, z.B.: 
Deutsch für Fortgeschrittene: zur Vorbereitung auf  
Ausbildung, Arbeitsaufnahme, Studium 
Deutsch für Anfänger (Sprache, Beruf, Gesellschaft) 
Informations-Veranstaltungen: Exkursionen, Kommunika-
tions-Training zur Berufs-Vorbereitung 
IT-Kurse (zeitweise: Word, Excel, Internet, Grafik, System, usw.)

JMD Köln-Chorweiler  
Okerstraße 19, 50765 Köln-Chorweiler

Thomas Müller und Nuran Ertem, Telefon: 0221 12616297

Öffnungzeiten 
Mo. und Mi. je 14 – 16 Uhr (sowienach Vereinbarung) 
Anmeldung zu den genannten Öffnungszeiten oder telefonisch 

Unsere Angebote

Einzelhilfe
   Sozialpädagogische Begleitung vor, während und nach  
dem Sprachkurs

   Integrationsplanung
   Berufswegeplanung
   Orientierungshilfen

Gruppenangebote
   Ergänzendes Sprach- und Kommunikationstraining
   Orientierungshilfen im Bildungs- und Ausbildungssystem
   IT-Angebote (zeitweise)

Vernetzung/Sozialraummanagement
   Zusammenarbeit mit anderen Trägern
   Abstimmung der Angebote
   Förderung der ehrenamtlichen Arbeit
   Erstellen von Informationsmaterialien

Interkulturelle Öffnung von Diensten und Einrichtungen
   Informationsveranstaltungen
  Interkulturelle Trainings
  Öffentlichkeitsarbeit
  Förderung des interkulturellen Dialogs

www.internationaler-bund.de


